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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Beauftragung 
Präventionsbeauftragte*r im Pfarrverband


	Pfarrverbands-Koordinator*in
	Bitte digital ausfüllen

	Titel vorangestellt
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Vorname
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Nachname
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Titel nachgestellt
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Als Koordinator*in des Pfarrverbands bestätige ich, dass die unten genannte Person als Präventions-beauftragte*r für den Pfarrverband _______________________ im Zeitraum von ____________  bis ______________  tätig ist (Beauftragung für 5 Jahre mit der Möglichkeit zur Wiederernennung).


	Präventionsbeauftrage Person
	Bitte digital ausfüllen

	Titel vorangestellt
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Titel vorangestellt
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Vorname
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Nachname
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Titel nachgestellt
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	Geburtsdatum (Mindestalter 18 Jahre!)
	
Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
	Weitere Funktion im Pfarrverband
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	E-Mail
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	☐  Ich erteile die ausdrückliche Einwilligung, dass die oben genannte, private E-Mail-Adresse im diözesaninternen E-Schematismus (Datenbank) veröffentlicht und zur internen Kontaktaufnahme verwendet werden darf. 

Für die Kontaktaufnahme im Pfarrverband im Rahmen meiner Aufgabe als präventionsbeauftragte Person erhalten Sie eine diözesane E-Mail-Adresse, welche auf der Webseite der Erzdiözese Salzburg und in den digitalen sowie analogen Medien des Pfarrverbands (z.B. Website, Pfarrblatt, Aushänge, …) aufscheinen wird.


	Telefonnummer
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	☐  Ich erteile die ausdrückliche Einwilligung, dass meine oben genannte private Mobilnummer (sofern keine diözesane Dienstnummer vorhanden ist) im Rahmen meiner Aufgabe als präventionsbeauftragte Person im diözesaninternen E-Schematismus (Datenbank) veröffentlicht und zur internen Kontaktaufnahme verwendet werden darf.

Für die Kontaktaufnahme per Telefon im Pfarrverband wird auf der Webseite der Erzdiözese Salzburg und in den digitalen sowie analogen Medien des Pfarrverbands (z.B. Website, Pfarrblatt, Aushänge, …) die Telefonnummer der Stabsstelle für Prävention von Missbrauch und Gewalt angeführt werden.



Meine Verpflichtungen als präventionsbeauftragte Person
Die ersten fünf Punkte müssen vor dem Antritt als Präventionsbeauftragte*r erfüllt sein.
☐  Ich habe die Basisschulung „Nähe und Distanz“ am Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.  absolviert.
☐  Ich habe die fachspezifische Einschulung, durchgeführt von der Stabsstelle für Prävention von Missbrauch und Gewalt und der unabhängigen Ombudsstelle, am Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.  absolviert.
☐  Ich habe die Verpflichtungserklärung der Erzdiözese Salzburg auf das Datengeheimnis gemäß § 6 Datenschutzgesetz 2018 für Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen unterschrieben (hauptamtlich angestellte Mitarbeiter*innen haben den Datenschutz automatisch mit dem Dienstvertrag unterschrieben).
Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie hier: https://datenschutz.kirchen.net/downloads 
☐  Ich habe die Verpflichtungserklärung auf die Rahmenordnung „Die Wahrheit wird euch frei machen“ (2021) unterschrieben.
☐  Ich habe einen erweiterten Strafregisterauszug (entweder für Kinder und Jugend oder für Pflege) eingeholt und dem/der Pfarrverbandskoordinator/in vorgezeigt.
☐  Ich werde mind. 1x jährlich an der Intervision für Präventionsbeauftragte im Ausmaß von 4h teilnehmen (In dem Jahr, wo eine spezifische Fortbildung zu Gewaltprävention besucht wird, ist die Teilnahme an der Intervision optional).
☐  Ich werde mind. 1x alle zwei Jahre an einer Fortbildung zu spezifischen Themen in Bezug auf Gewalt und Gewaltprävention teilnehmen. 
Mir ist bewusst, dass diese Voraussetzungen verbindlich sind und eine regelmäßige Erfüllung notwendig ist, um meine Aufgabe verantwortungsvoll ausüben zu können.
Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass die von mir im Formular bekannt gegebenen personenbezogenen Daten zum Zweck der weiteren Kontaktaufnahme (postalisch, telefonisch, per E-Mail) erfasst und gespeichert werden dürfen. Diese Einwilligung kann ich jederzeit (mittels Briefs oder per E-Mail) widerrufen. Dafür wende ich mich an:
Erzdiözese Salzburg
Stabsstelle für Prävention von Missbrauch und Gewalt
Kapitelplatz 2, 5020 Salzburg
praevention@eds.at 

			
(Bitte das vollständig ausgefüllte Formula an die Stabsstelle für Prävention von Missbrauch und Gewalt senden, um die Beauftragung der Präventionsbeauftragten Person bekannt zu geben: praevention@eds.at ).
Erzdiözese Salzburg, Stabsstelle für Prävention von Missbrauch und Gewalt
Kapitelplatz 2, 5020 Salzburg	praevention@eds.at 		+43 (0)676 8746-1060
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